
Eine Silbermedaille und zwei Bronzemedaillen für Selber 
Schwimmer beim 7. Internationalen Bohemia – Cristal – 
Frühlingsschwimmen in Tirschenreuth 
 
 
Am Sonntag den 19. April fand in Tirschenreuth das 7. Internationale Bohemia 
– Cristal – Frühlingsschwimmen statt. 
Es gingen neben den 9 Aktiven des 1. WSV Selb auch 319 Schwimmerinnen und 
Schwimmer aus 15 Vereinen wie Pilsen, Rosenheim und Amberg an den Start. 
Das beste Ergebnis für den 1. WSV Selb konnte Moritz Lampert erschwimmen. 
Er wurde im Jahrgang 2002 über 50 Meter Brust (kindgerechte Einlage) in der 
Zeit von 1:23,36 Minuten Zweiter und konnte sich somit über eine 
Silbermedaille freuen. 
Eine Bronzemedaille erschwamm sich Nico Kühnel im Jahrgang 1993 über die 
200 Meter Brust in der Zeit von 3:44,04 Minuten.  
Ebenfalls über eine Bronzemedaille konnte sich Markus Rausch über 50 Meter 
Freistil im Jahrgang 1999 in der Zeit von 0:41,57 Minuten freuen. 
Über die doppelte Distanz 100 Meter Freistil schrammte er mit der Zeit von 
1:32,70 Minuten nur um 24 Hundertstel an einem Podestplatz vorbei und 
wurde Vierter. 
Ebenfalls einen sehr guten Vierten Platz konnte sich Nola‐Kate Dettelbacher 
erschwimmen. Über 50 Meter Brust im Jahrgang 2002 (kindgerechte Einlage) 
erreichte sie eine Zeit von 1:28,04 Minuten und lag damit nur knapp eine 
Sekunde hinter der Drittplatzierten. 
Über beide Freistildistanzen (50 und 100 Meter) gingen auch Viktoria Müller 
und Viktoria Jansen im Jahrgang 1996 an den Start. Über die 100 Meter Freistil 
konnte sich Viktoria Müller (1:33,18 Minuten) knapp gegen ihre 
Vereinskameradin (1:34,03 Minuten) durchsetzen und wurde Zehnte. Ebenfalls 
Platz Zehn und Elf in der selben Reihenfolge sprangen über die 50 Meter Freistil 
heraus. 
Ihr jeweils bestes Ergebnis konnten die zwei Selberinnen über die 50 Meter 
Brust erschwimmen. Viktoria Müller wurde in der Zeit von 0:46,56 Minuten 
Siebte und Viktoria Jansen in der Zeit von 0:49,26 Minuten Neunte. Über die 
100 Meter Brust wurde Viktoria Müller in der Zeit von 1:44,98 Minuten Neunte 
und Viktoria Jansen wiederum Elfte in der Zeit von 1:52,64 Minuten. Hier hatte 



Viktoria Jansen doch etwas Pech als ihre Schwimmbrille ihr beim Start 
verrutschte und sie behinderte. 
Bei den Jungen gingen Philipp Middendorf im Jahrgang 1997 und Markus 
Rausch (Jahrgang 1999) ebenfalls über die beiden Brustdistanzen an den Start. 
Philipp wurde über 100 Meter Brust in der Zeit von 2:09,55 Minuten Zehnter 
und über 50 Meter Brust in der Zeit von 0:56,68 Minuten 15ter. Ebenfalls 
Zehnter wurde Markus über 50 Meter Brust (0:54,16 Minuten). Über 100 
Meter konnte er sich in der Zeit von 2:00,63 Minuten einen Siebten Platz 
erschwimmen. 
Etwas Pech hatten die beiden Selber Schwimmerinnen Astrid Heinzmann und 
Kristina Behle bei ihrem ersten Wettkampf. Beide gingen im Jahrgang 2000 
über 50 Meter Brust an den Start. Wird beim Kindgerechten Wettkampf noch 
etwas über eine falsche Technik hinweggesehen, so wurde ab ihrem Jahrgang 
schon ein sehr viel strengeres Maß an die richtige Technik angelegt. Beide 
Selberinnen wurden wegen Schwächen in der Brustbeintechnik disqualifiziert. 
Doch beide Astrid und Kristina zeigten die richtige kämpferische Einstellung 
und wollen jetzt noch mehr Trainieren, damit ihnen so etwas nicht noch einmal 
passiert. 


